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Liebe Leserinnen und Leser, 

der eine gewinnt, der eine verliert – so ist das eben an der Börse. 

Aber einen Gewinn von einer Milliarde Dollar innerhalb weniger 

Minuten, das kommt dann doch nicht alle Tage vor. Geschafft hat 

dieses Kunststück ausgerechnet Warren Buffet. Sein Investment 

in den Cloud-Software-Spezialisten Snowflake lag wenige Minuten 

nach dem Handelsstart am Mittwoch mit rund einer Milliarde Dollar 

im Plus. Zum Handelsschluss waren es immerhin noch 

ansehnliche 800 Millionen Dollar Gewinn. Die Aktie von Snowflake 

beendete ihren ersten Handelstag mit einem satten Plus von 112 

Prozent. 

  

Grenke unter Beschuss 

Um eine Milliarde Euro „erleichtert“ wurde indes die Aktie von 

Grenke, dem deutschen Anbieter von IT-Leasing. Eine 

Shortattacke und Betrugsvorwürfe haben den Aktienkurs von 

Grenke an nur zwei Handelstagen von 53 auf unter 30 Euro 

einbrechen lassen, was einem Verlust von gut einer Milliarde Euro 

an Börsenwert entspricht. Die scharfe Reaktion auf die Vorwürfe 



ist darauf zurückzuführen, dass der Shortseller Fraser Perring kein 

Unbekannter ist. Perring hatte schon 2016 vor 

Bilanzmanipulationen bei Wirecard gewarnt – und letztlich Recht 

behalten. 

 

Grenke, in Euro 

 

  

Und jetzt? Ist die Aktie von Snowflake auch nach der Verdopplung 

noch kaufenswert? Ist der Kurseinbruch bei Grenke vielleicht eine 

günstige Kaufchance? Die Antworten auf diese Frage gibt es in 

der neuen TV-Ausgabe von maydornsmeinung: 

 



 

 

Viele Grüße und viel Erfolg, 

 

Ihr Alfred Maydorn  

Chefredakteur 
 


